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o
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er 

15.00
–16.00 A

nreise und Check-in

16.00 Eröff
nung der Veranstaltung

16.15 �Sipho M
abona

»O
rigam

i – die Jahrhunderte alte japanische Kunst  
neu entdeckt «

16.45 �A
ndrea Schm

idt
»Viel G

lück! G
ood Luck! 

!«

17.15 �U
ta Schneider

»D
as A

uge liest m
it – D

ie schönsten B
ücher«

18.00 B
uff

et &
 G

espräche

Sa
m
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g

, 12. N
o

v
em

b
er 

9.30
–19.00 	
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orkshops

13.00
–14.00 	M

ittagspause

ab circa 20.00 	M
eet and Talk and Eat

So
nn


ta

g
, 13. N

o
v

em
b

er 

9.30
–13.00 W

orkshops

13.00
–14.00 A

usstellung der W
orkshopergebnisse und Snack

Akademie Druck + Medien NRW e.V.
Völklinger Straße 4 
rwi4 
40219 Düsseldorf 
Fon	  0 23 06. 202 62-37
Fax	  0 23 06. 202 62-64
www.vdmnrw.de/akademie

Verband Druck + Medien NRW e.V.
An der Wethmarheide 34 
44536 Lünen 
Fon	  0 23 06. 202 62-37
Fax	  0 23 06. 202 62-64

die tage der typogra
fie

M
it den 13. Tagen der Typografie sind A

kadem
ie und Verband D

ruck 
+ M

edien N
RW

 e.V. zusam
m

en m
it TYPO

SITIO
N

. zum
 dritten M

al 
Veranstalter und A

usrichter dieses etablierten und seit Jahren erfolg-
reichen Fachkongresses.
Für den hohen Stellenw

ert von Typografie im
 Zusam

m
enhang m

it 
qualitativ hochw

ertigen Print- und O
nline-M

edien steht die A
kadem

ie 
des Verbandes D

ruck + M
edien N

RW
 e.V. Erneut kann sie diesem

 
Them

a eine solide und langfristige Plattform
 bieten.

D
er Ko

n
gress 

Vom
 11. bis 13. N

ovem
ber w

erden unter dem
 diesjährigen M

otto 
»G

lück« Experten der G
egenw

art und Zukunft G
elegenheit zum

 A
us-

tausch, zur W
eiterbildung und U

m
setzung ihrer kreativen Ideen haben 

und neue Im
pulse für die D

ruck- und M
edienbranche m

itnehm
en. 

D
ie Tage der Typografie sind ein jährlich stattfindender Fachkongress, 

an dem
 rund 100 Experten aus verschiedenen Bereichen der D

ruck- 
und M

edienbranche m
it unterschiedlichem

 beruflichem
 H

intergrund 
teilnehm

en.

Da
s Ko

n
zept 

D
as erfolgreiche Konzept, das den Schw

erpunkt auf größtenteils 
analoges A

rbeiten sow
ie Ideenfindung und Kreativität legt, begeistert 

Teilnehm
er nicht nur aus D

eutschland, sondern auch aus der Schw
eiz, 

Ö
sterreich und den N

iederlanden, w
as den Stellenw

ert veranschau-
licht, den diese Veranstaltung auch über die Landesgrenzen hinaus hat.

a
n

m
eldun

g 
D

ie A
nm

eldung erfolgt über die Internetseite der A
kadem

ie D
ruck +  

M
edien in D

üsseldorf: w
w

w
.vdm

nrw
.de/akadem

ie/typotage
B

itte im
m

er nur für einen W
orkshop anm

elden, da diese zw
eitägig 

parallel stattfinden. M
it der A

nm
eldung zu einem

 W
orkshop hat m

an 
sich autom

atisch auch für das gesam
te Event angem

eldet. D
ie Teil

nehm
ergebühren beinhalten G

etränke und Verpflegung. 
B

is zum
 11. O

ktober ist ein Ü
bernachtungskontingent reserviert, nä-

here Inform
ationen über das Team

 der A
kadem

ie.
Telefon: 0

23
06. 202

62-37

teiln
eh

m
ergebüh

r* 
A

zubis, Studenten, Erw
erbslose**�

180 Euro

A
zubis, deren A

usbildungsbetrieb 
M

itglied im
 VD

M
 N

RW
 ist�

155 Euro

Vollzahler�
405 Euro

Vollzahler, die M
itglied im

 VD
M

 N
RW

 sind �
360 Euro 

* 10 %
 Frühbucherrabatt bei B

uchungen bis 11. Septem
ber

** ���Studenten und Personen, die gerade nicht in A
rbeit sind,  

w
ählen bei der A

nm
eldung den M

odus »A
uszubildende«. 

vera
n

sta
ltun

gsort 
A

kadem
ie D

ruck + M
edien N

RW
 e.V.

Völklinger Straße 4 
rw

i4 
40219 D

üsseldorf 
Fon	

0
23

06. 202
62-37

Fax	
0

23
06. 202

62-64 
w

w
w

.vdm
nrw

.de/akadem
ie

pa
rtn

er 
W

ir danken unseren Partnern für die freundliche U
nterstützung der 

13. Tage der Typografie:

veranstalter  
TYPOSITION. 
Kaiserstraße 9 
63065 Offenbach 
Fon	069. 260 178 65  
Fax	 069. 260 178 63 
www.typosition.de
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